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RS UVS Kärnten 1994/08/10 KUVS-
1072/3/94
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 10.08.1994

Rechtssatz

Verrichtet ein jugendlicher Ausländer Arbeiten in der Form, daß er wiederholt zur Mittagszeit zwischen 12.00 Uhr und

13.00 Uhr Speisen und Getränke austrägt und dafür täglich zwei Mahlzeiten erhält, so liegt eine Beschäftigung eines

Ausländers vor und ist der Dienstgeber verwaltungsstrafrechtlich, bei Nichtvorliegen der nötigen Bewilligungen, nach

dem Ausländerbeschäftigungsgesetz verantwortlich. Der Hinweis des Beschuldigten, daß lediglich Mahlzeiten und kein

Entgelt für die Tätigkeit des Ausländers entrichtet wurden entschuldigt nicht, weil das Ausländerbeschäftigungsgesetz

die Bewilligungspflicht nicht an eine bestimmte Art der Entlohnung bindet.

Quelle: Unabhängige Verwaltungssenate UVS, http://www.wien.gv.at/uvs/index.html
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